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Vorwort

Musikunterricht

Dieser Band hat die Intention, Ihren Unterricht im Fach Musik zu erleichtern und zu in-

novieren.

Ausgewählt wurden die berühmtesten deutschen Komponisten mit ihren populärsten 

Werken, die jedem Schüler nahegebracht werden sollten. Natürlich geschieht das in 

diesem Band auf gehobenem Niveau, was unter anderem auch bedeutet, dass der 

Schüler fast immer das komplette Notenbild und die Interpretation auditiv und – wo 

möglich – sogar visuell angeboten bekommt. 

Dem gut strukturierten Stundenbild folgen ein optisch wie inhaltlich ansprechendes 

Arbeitsblatt, das die Quintessenz der betreffenden Unterrichtseinheit darstellt, sowie 

ein Lösungsblatt. Dazu werden noch zahlreiche Materialien wie Komponistenporträts, 

Quellenberichte und Noten mit Bildern und Grafi ken angeboten. 

Wichtig ist dem Autor das ganzheitliche Hören von Werken. Ein Ausschnitt von einigen 

Sekunden oder wenigen Minuten wird weder dem Werk noch dem Komponisten ge-

recht. Deshalb wurden vorwiegend Kompositionen gewählt, die auf Tonträgern in jeder 

schulischen oder privaten Musiksammlung vorhanden sein dürften.  

Besonderen Wert legt der Autor auf einen motivierenden Einstieg. Häufi g können Sie 

Bilder einsetzen, die als stummer Impuls an die Tafel (Vergrößerung mindestens auf DIN 

A3) gehängt bzw., falls Sie diese auf Folie kopieren, an die Wand projiziert werden kön-

nen und als Sprechanlass dienen.

Für den Unterrichtenden bedeutet der Einsatz dieser Reihe zum einen eine erhebliche 

Arbeitserleichterung, zum anderen wird ihm die günstige Chance geboten, Schülern 

Musik auf anspruchsvolle Art „schmackhaft“ zu machen.

Viel Freude und Erfolg mit diesem Band

wünschen Ihnen

Autor und Verlag
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